
BA Steglitz-Zehlendorf 22.11.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 30.11.2021 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Beschluss-Nr. 1295/V vom 19.05.2021 

Bordsteinabsenkung deutlich erkennbar machen 

Drucksachen-Nr. 2151/V  

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der 
Bezirksverordnetenversammlung die beigefügte Vorlage 
zur Kenntnis zu geben. Diese Vorlage ersetzt die am 
27.04.2021 im BA beschlossene Vorlage 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die 
Bezirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Maren Schellenberg  
Bezirksstadträtin  
 
 
 
 



 

 

Abt. Immobilien, Umwelt und Tiefbau 30.11.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 1295/V vom 19.05.2021 

Bordsteinabsenkung deutlich erkennbar machen 

Drucksachen-Nr. 2151/V  

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 19.05.2021 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird gebeten, die vorhandene Bordsteinabsenkung in der Riemeisterstraße 
gegenüber Sprungschanzenweg durch geeignete Maßnahmen (Querungsmarkierungen und 
Radbügel) deutlich erkennbar zu machen.“ 

 

Hierzu wird berichtet:  

 

Die Örtlichkeit in der Riemeisterstraße auf Höhe des Sprungschanzenwegs wurde im Sinne 
des Beschlusses durch die Berliner Polizei und die Straßenverkehrsbehörde überprüft. Dabei 
wurde festgestellt, dass durch die Anordnung eines Haltverbotes, welches die 
Bordsteinabsenkung überlagert, ein sicheres Queren der Straße für Fuß- und Radverkehr 
abgesichert wird. Ein entsprechendes Anhörungs- bzw. Anordnungsverfahren wurde 
eingeleitet. 

Der Ausbau des Bereiches der Bordsteinabsenkung durch den Einbau von Radbügeln oder 
das Aufbringen von Markierungen ist aus Verkehrssicherheitsgründen an dieser Stelle nicht 
möglich. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski      Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 
 

 

 

 


